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50. W@inb@r9f@~t. 50 Jahr@ B@i l~t@in@r W@inprinz@~~in -
@in@ Traditie;n, auf di@ B@i l~t@in ~te;lz i~t 

Einige unserer Beilsteiner Weinprinzessinnen sind unserem 
Aufruf gefolgt und haben uns an läss lich des diesjährigen Jubilä­
ums persönliche Gedanken sowie Bi lder zur Verfügung gestellt. 
Vielen Dank für eure Mühe und diese schönen Erinnerungen. 
Beim Weinbergfest vom 25. - 28. Juli 2025 stoßen wir darauf an! 

Herzliche Grüße, 
Simone Lübke und Birgit Moll 

Das Beilsteiner Weinbergfest begleitet mich bereits mein ganzes 
Leben. Sowohl als Winzerin,durch mein eigenes Weingut, aber 
auch durch mein musikalisches Engagement habe ich jedes Jahr 
am Weinbergfest, vor und hinter den Kulissen mitgewirkt. Schon 
über Generationen hinweg ist unsere Familie am Weinbergfest 
involviert und hat das Fest von Beginn an mit aufgebaut. Be­
sonders stolz macht mich, dass ich diese Leidenschaft für den 
Beilsteiner Wein und das Kulturgut weitertragen darf und meine 
Tochter Ramona über 30 Jahre später auch Beilsteiner Weinprin­
zessin wurde. Seit ich denken kann, bedeutet das Weinbergfest 
für mich, den Beilsteiner Wein mitzutragen und den Weinbau 
zu festigen für unsere Heimat. Bis heute moderiere ich mit viel 
Freude und Herzblut die Buttenläufe auf dem Weinbergfest. 
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Mein Trinkspruch 1985: 

Es wächst ein Wein im Schwaben­
land,ein Wein, den Kenner lieben. 
Wer einmal ihn im Glase fand,der 
ist ihm treu geblieben. Dem Wein, 
der jeden Wunsch erfüllt,der rot 
und weiß uns mundet, dem Wein, 
der rassig oder mild, mit jedem 
Glas bekundet: Schenkt Euch den 
Wein von Beilstein ein, wird der 
Genuss vollkommen sein. Zum 

Foto: Archiv 

Unter insgesamt 12 Bewerberinnen 
wurde ich beim Weinbergfest am 
25. Juli 1975 nach einer Vorstellung 
und Prüfung vor einer fachkundigen 
Jury an meinem 17. Geburtstag 
vom Festpublikum zur 1. Bei/steiner 
Weinprinzessin gewählt. Während 
dieser schönen und interessanten 
Zeit durfte ich unser Städtchen, die 
„ Perle des Bottwartals" sowie den 
Beilsteiner Weinbau bei vielen städ­
tischen und überregionalen erleb­
nisreichen Veranstaltungen reprä­
sentieren. Nicht vermissen möchte 
ich das Jahr nach meiner Beilsteiner 
Amtszeit, in dem ich als württem­

,---- ------- bergische Weinprinzessin für den 
Weinbauverband im lande unter­
wegs sein durfte. Foto: Archiv 

Foto: privat 
50Jahre Weinbergfest. Wow. Na, da war es noch recht jung, da.r 
Weinbergfest, als ich das Krönchen tragen durfte, von 1981 bi:-. 
1983. Das Stöbern in einem Fotoalbum versetzte mich direkt zu­
rück in diese Zeit. Ja, da kommt manche Empfindung. Schnapp­
schüsse und auch Zeitungsartikel helfen dabei. Foto: Archiv 
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Das Weinbergfest wird für 
mich als ehemalige Weinprin­
zessin immer damit verbunden 
sein, den Beilsteiner Wein und 
Württemberg als Anbaugebiet 
zu repräsentieren. Des Weite­
ren ist es auch jedes Jahr ein 
Treffpunkt für jene, die nicht 
mehr hier wohnen und gerne 
zu diesem Termin zurückkom­
men! Foto: Archiv 
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Nachdem ich im August 2023 

Beilsteiner Weinprinzessin 1995 -1997 nach vielen Jahren wieder zu-
Sandra 1. rück nach Beilstein und in die 

alte Heimat gezogen bin, freue 
ich mich sehr auf das diesjährige 50. Beilsteiner Weinbergfest. 
Ich verbinde mit dem Fest und meiner Zeit als Weinprinzessin 
viele interessante Eindrücke und Erlebnisse sowie neue Impulse 
und um den Wein in stets guter Gesellschaft. Foto: Archiv 

Durch die langjährige Mit­
verantwortung meines Vater 
bin ich auf dem Weinbergfest . 
groß geworden. Ich habe dort Foto: pnvat 
bereits als Kleinkind bis spät in die Nacht verweilen dürfen und 
habe somit alle Vor- und Nachteile dieser Verantwortung er­
fahren und miterlebt. Für mich ist Weinbergfest einfach „nach 
Hause kommen''. Denn egal, wer mittlerweile wo wohnt: Am 

e 'nbergfest sieht man sich wieder, darauf ist Verlass. 

Das Weinbergfest bedeutet für 
mich Heimat. Einmal im Jahr 
ist es der Ort, an dem alle Ge­
nerationen hinweg zusammen 
kommen. Man trifft alte Schul­
kameraden, Freunde und Ur-

Foto: Archiv 

Beilsteiner, die man sonst das . 
ganze Jahr nicht sieht. In einer Foto: pnvat 
herrlichen Wein -kulisse unter dem Langhans freue ich mich je­
des Jahr auf so vielseitige, hervorragende Beilsteiner Weine, 
gute Musik und alte Gesichter. Das Weinbergfest fühlt sich an 
wie ein Nachhausekommen, dieses Gefühl wurde mir durch mei­
ne Familie über Generationen hinweg weiter vermittelt. Meine 
Amtszeit als Beilsteiner Weinprinzessin hat mich persönlich und 
auch beruflich sehr geprägt. Bis heute setze ich mich von Herzen 
gerne für unseren Wein, unsere Weingüter und unsere Bürger-
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Unser Weinbergfest is 
mich 4 Tage mit guten 
sprächen, schönen Be 

nungen, ein grandioses Feuerwerk und ausgezeichnete 
vielfältige Weine. Ein Fest, das nicht wegzudenken ist. 
Archiv 

Mit einem Rucksack voller 
schöner Erinnerungen im Ge­
päck ist das Zurückschauen 
auf das Weinbergfest wie eine 
kleine Zeitreise von der eige­
nen Kindheit bis hin zum Er­
wachsenwerden. Anlässe für 
diese „nostalgischen Gefühle" 
gibt es zur Genüge. Beginnend mit dem alljährlichen Butten/auf, 
die bunten Teeniejahre, mitsamt meiner „Prinzessinnen-Amts­
zeit" bis hin zum Erwachsenwerden und wer weiß; bald wird 
vielleicht unsere kleine Tochter ihre erste Butte ins Ziel bringen 
und anschließend mit glücklichen Kinderaugen ihr verdientes Eis 
essen. Ich verbinde mit unserem Weinbergfest den guten Wein, 
das Gefühl von Freiheit, lachen, Zusammensein und unzählige 
bunte Kindertage. Darum danke ich allen Händen, die diese Zeit 
möglich machen und gemacht haben. > -. Foto: Archiv 

Herzlichen Glückwunsch 
50. Weinbergfest, liebes Beil­
stein. Gerne denke ich an die 
Kontakte mit unserer Partner­
gemeinde Pontault- Combault 
und die leckeren Crepes zurück. 
Es war eine schöne Zeit. Allen 
Besuchern ein schönes Fest! 
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